
Bauleitplanung der Stadt Erlenbach a.Main 
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Lfd. 
Nr. 

Beteiligte Stelle Antwort am Anmerkung 

1 Landratsamt Miltenberg SG 51, 
Bauleitplanung 

16.12.2020  

2 Regionaler Planungsverband - Region 1 - 10.12.2020 keine Anregungen 

3 Bayer. Landesamt für Denkmalpflege 30.11.2020 per E-Mail 

4 Industrie- und Handelskammer 4.12.2020 per E-Mail, keine 
Anregungen 

5 EZV Energie- und Service GmbH 
Untermain 

keine Antwort  

6 Markt Elsenfeld 26.11.2020 per E-Mail, keine 
Anregungen 

7 Markt Eschau 24.11.2020 per E-Mail, keine 
Anregungen 

8 Markt Mönchberg keine Antwort  

9 Stadt Klingenberg 30.12.2020 keine Anregungen 

10 Stadt Obernburg 21.12.2020 keine Anregungen 

11 Stadt Wörth keine Antwort  

12 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 18.12.2020 per E-Mail 

13 Bund Naturschutz in Bayern e.V.  keine Antwort  

14 Verein für Landschaftspflege und 
Artenschutz in Bayern e.V.   

23.12.2020 per E-Mail 

15 Regierung von Unterfranken  20.11.2020 per E-Mail, keine 
Anregungen 

16 Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg 09.12.2020  

 
Stellungnahmen im Rahmen der Offenlegung 

    

- keine - 
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1. Landratsamt Miltenberg SG 51, Bauleitplanung 
Schreiben vom 16.12.2020 
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1. ff 
keine abwägungsrelevanten Inhalte 

 

1. ff 
 
Der Bebauungsplan setzt die Art der baulichen Nutzung als Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung „Boardinghouse“ fest. 
 
Der Bebauungsplan setzt das Maß der baulichen Nutzung wie folgt fest: 
1. es sind 3 Vollgeschosse zulässig (zeichnerisch via Nutzungsschablone) 
2. es ist ein Baufenster dargestellt welches unzweifelhaft die überbaubare Fläche 
darstellt 
3. die Anlage 2.2 enthält Angaben über die Höhe des Vorhabens 
4. die Anlage 2.1 stellt die Lage des geplanten Baukörpers mit seinen Abmessungen 
dar 
5. die Anlage 2.1 stellt die geplanten Nebenanlagen und Zufahrten dar 
 
Desweiteren plant der Bebauungsplan keine örtlichen Verkehrsflächen und stellt 
diese demzufolge auch nicht dar. 
 
Insofern sind alle wesentlichen Vorgaben für die Zulässigkeit des Vorhabens erfüllt. 
 
In § 30 (2) Baugesetzbuch heißt es „Im Geltungsbereich eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans nach § 12 ist ein Vorhaben zulässig, wenn es dem Bebauungsplan 
nicht widerspricht und die Erschließung gesichert ist.“ 
Hierzu ist festzustellen, dass: 
1. das Vorhaben dem Bebauungsplan hinsichtlich Art und Maß der baulichen 
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Nutzung nicht widerspricht, und  
2. kein Zweifel an der gesicherten Erschließung besteht, zumal das geplante 
Gebäude an unmittelbar einer Straße liegt 

 

1. ff 
 
Der Bebauungsplan wird entsprechend angepasst. 
 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 G v. 8.8.2020 (BGBl. I S. 1728) 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. 
November 2017 (BGBl. I S. 3786) 
Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
August 2007 (GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-B), zuletzt geändert durch § 1 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 663)  
 

 

1. ff 
 
Die Formulierungen im Bebauungsplan werden entsprechend angepasst. 
 

 

1. ff 
 
Die Formulierungen im Bebauungsplan werden entsprechend angepasst. 
 

 

1. ff 
 
Dieses Vorgehen ist im Bauleitplanverfahren nicht üblich. Das Baufenster des Planes 
sowie die Darstellung im Vorhabenplan (Anlage 2.1) sind hinreichend konkret.  
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1. ff 
Eine entsprechende Festsetzung ist im Bebauungsplan bereits enthalten. 

 

1. ff 
keine abwägungsrelevanten Inhalte 
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1. ff 
keine abwägungsrelevanten Inhalte 

 

1. ff 
keine abwägungsrelevanten Inhalte 
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1. ff 
Die Festsetzung wird entsprechend geändert. 

 

keine abwägungsrelevanten Inhalte 

 

keine abwägungsrelevanten Inhalte 

 

keine abwägungsrelevanten Inhalte 
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3. Bayer. Landesamt für Denkmalpflege 
E-Mail vom 30.11.2020 
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3. ff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein entsprechende Hinweis wir in den Bebauungsplan aufgenommen: 
 
b) Bodendenkmäler 
„Werden bei Erdarbeiten Hinweise auf Bodendenkmäler vorgefunden, ist gemäß 
§ 8 BayDSchG unverzüglich das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege oder die 
Untere Denkmalschutzbehörde zu verständigen. Die Bauarbeiten sind bis auf 
weiteres einzustellen.“ 
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3. ff 
siehe oben 

 

3. ff 
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12. Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 
Schreiben vom 18.12.2020 
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12 ff 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Untersuchung des Gebäudes kam zu folgendem Ergebnis: 
 
„am 14.11.2019 wurde das zum Abriss stehende Gebäude auf dem Gelände der 
Erlenbacher Schiffswerft von meinen Kollegen Frau Helm, Herrn Staudt und von mir 
auf Fledermaus- bzw. Vogelvorkommen hin untersucht. 
Bei der Kontrolle des Speichers konnten keine Nachweise von Fledermäusen oder 
Vögeln erbracht werden. Das Gebäude weist aber viele Möglichkeiten auf, die das 
einschlüpfen von Fledermäusen und Vögel ermöglichen.“ 
 
Somit ergibt sich kein Handlungsbedarf. 
Das Bundesnaturschutzgesetz schützt in seinem § 44 konkrete Ruhestätten aber 
nicht potentielle. 
 
Der Bebauungsplan enthält bereits hierzu auf Empfehlung der Unteren 
Naturschutzbehörde eine Festsetzung: 
„Vor einem Gebäudeabbruch sind Begehungen durch fachlich geeignetes Personal 
erforderlich, bei denen brütende Vogelarten und Fledermäuse untersucht werden. Im 
Rahmen der Begehung ist ein kurzer Bericht zu erstellen, der der Unteren 
Naturschutzbehörde vor Beginn der Fällung bzw. des Abbruchs vorzulegen ist. 
Gegebenenfalls naturschutzrechtliche erforderliche Vermeidungs- und CEF-
Maßnahmen sind in enger Absprache mit der zuständigen Naturschutzbehörde 
festzulegen. Evtl. ist eine Einzelfallausnahme gem. § 45 Abs. 7 BNatSchG 
erforderlich.“ 
 
Damit ist das Thema aus planungsrechtlicher Sicht erschöpfend bearbeitet. 
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12 ff 
 
Hinweis: Seite 2 des besagten Schreibens enthält Produktvorschläge für 
Fledermausnisthilfen. Diese sind weder Bestandteil der Planung, noch zur 
Beurteilung des Sachverhaltes zielführend. 
 

Bauleitplanung der Stadt Erlenbach; Bebauungsplan "Boardinghouse Schiffswerft" 

 

2. Offenlegung im Verfahren nach den §§ 13a, 13 und 4 (2) BauBG 

 

Sehr geehrter Herr Bischoff, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bedanken uns für die Beteiligung an der Bauleitplanung der Stadt Erlenbach am 
Main mit dem Bebauungsplanentwurf "Boardinghouse Schiffswerft" und der 
Möglichkeit, zu diesem Vorhaben Stellung nehmen zu können. 

Nach Sichtung der Unterlagen möchten wir Ihnen mitteilen, dass der Verein für 
Landschaftspflege und Artenschutz in Bayern e.V. (VLAB) keine Einwendungen zum 
Entwurf hat. 

15. Verein für Landschaftspflege und Artenschutz in Bayern e.V.  
Email vom 23.12.2020 
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Wir bitten Sie um die verbindliche Festsetzung der vorgesehenen Maßnahmen unter 
3.5 Beleuchtung, 3.6 Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen sowie 3.9 Artenschutz (siehe Begründung vorhabenbezogener 
Bebauungsplan "Boardinghouse Schiffswerft" , Bischoff & Heß, 28.09.2020). 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Michaela Domeyer 

--  

Dipl. Ing. (FH) 

Fachkraft für Naturschutz 

Verein für Landschaftspflege & Artenschutz in Bayern e. V. (VLAB) 

staatlich anerkannte Umwelt- und Naturschutzvereinigung 

Registergericht Weiden i. d. Opf. / Registernummer: VR 200 146 

 

Geschäftsstelle Erbendorf, Schloßstr. 104, 92681 Erbendorf,   

Tel. 09682/1831680 

 

15. ff 
 
Die Festsetzungen sind bereits Bestandteil des Bebauungsplanes. 
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16. Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg 
Schreiben vom 6.12.2020 
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16. ff 
keine Abwägungsrelevanten Inhalte 
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16. ff 
Ein Hinweis zur Altlastenproblematik ist bereits vorhanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Gelände ist bereits im Bestand nahezu vollständig versiegelt. Ungestörte Böden 
sind nicht vorhanden. Daher erübrigt sich ein weiterer Hinweis. 
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16. ff 
 
 
 
 
 
 
 
Von einer mengen- und druckmäßig ausreichenden Trinkwasserversorgung 
kann/muss an dieser Stelle ausgegangen werden. Die Löschwasserversorgung 
obliegt oberhalb des öffentlichen Grundschutzes (gem. TVGW-Merkblatt) dem 
Bauherren und wird im Zuge der Bauantragsstellung detailliert geprüft.  
 
 
 
Eine lokale Verschlechterung tritt nicht ein, da das Gelände bereits im Bestand 
nahezu vollständig versiegelt ist. Eine „belebte Bodenzone“ ist im gesamten 
Plangebiet nicht bzw. nicht mehr vorhanden. 
 
 
Der Anregung wird teilweise entsprochen; es wird folgende Festsetzung 
übernommen: 
„Stellplätze sind versickerungsfähig auszubauen. Im Zuge von Baumaßnahmen an 
bestehenden Stellplätzen sind diese zu entsiegeln.“ 
Im Hinblick auf den Winterdienst und die allgemeine Verkehrssicherheit wird auf 
einen Zwang zur Entsiegelung verzichtet.“ 
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16. ff 
 
 
 
 
 
 
Folgender Hinweis wird in den Plan übernommen: 
„Ist absehbar, dass bei den Bauarbeiten Grundwasser aufgeschlossen wird, ist dies 
dem Landratsamt Miltenberg zuvor mitzuteilen (§49 WHG).“ 
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16. ff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Abwasserentsorgung des gepl. Boardinghouse erfolgt am besteh. Kanal-HA des 
abgängigen Bestandsgebäudes an die besteh. Ortskanalisation (Mischwasserkanal) 
in der Klingenberger Straße. Das anfallende Niederschlagswasser wird größtenteils 
nach entspr. Entsiegelung versickert (siehe Punkt 2.2). 
 
Wenngleich lt. Zweckverband AMME die Leistungsfähigkeit der 
Gemeinschaftskläranlage in Elsenfeld bekanntlich nahezu erreicht scheint, ist in 
Anbetracht der gepl. Umschichtung der bereits ortsansässigen Bewohner in das gepl. 
Boardinghouse von keiner nennenswerten Erhöhung der Abwassermengen 
insgesamt auszugehen. Ungeachtet dessen ist eine Erweiterung der Kläranlagen-
Kapazitäten bereits in Planung und mit der Fertigstellung in 2025 zu rechnen. 
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16. ff 
 
Für den nebenstehenden Festsetzungsvorschlag besteht keine städtebauliche 
Notwendigkeit. Gründe für einen besonderen Schutz des Grundwassers 
(Trinkwasserschutzgebiet o.ä.) bestehen nicht. Sowohl im Plangebiet als auch im 
Umfeld sind für die Versickerung keine geeigneten Flächen vorhanden. Sollte 
tatsächlich hoch anstehendes Grundwasser vorhanden sein, wäre überdies eine 
Gefährdung der Gebäude zu erwarten wenn gleichzeitig versickert wird. 
Aufgrund der bereits im Bestand vollständig versiegelten Flächen tritt eine 
Verschlechterung der Ist-Situation auch nicht ein.  
 
Für die Forderung nach Nutzung von Niederschlagswasser bspw. in der 
Toilettenspülung besteht keine gesetzliche Verpflichtung und keine 
Regelungsmöglichkeit (vgl. § 9 BauGB: Inhalt des Bebauungsplans). Die Anregung 
ist unter Umweltaspekten sinnvoll; die Umsetzung obliegt der privaten Entscheidung 
des Bauherrn, Aus diesem Grund wird folgender Passus in den Bebauungsplan 
aufgenommen: 
„Die Sammlung und Nutzung des Niederschlagwassers, bspw. zur Toilettenspülung, 
wird empfohlen.“ 
 
 
 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und an die Bauherrschaft weitergegeben.. 



Stellungnahme Abwägungsvorschlag 

 

Stadt Erlenbach a.Main Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Boardinghouse Schiffswerft" mit paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes / Stand März 2021 
Abwägung im Verfahren nach den §§ 13, 13a i.Vbdg.m. 3 (2) und 4 (2) BauGB Seite 22 von 24 

 

 

16. ff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Folgende textliche Festsetzung wird in den Bebauungsplan aufgenommen: 
„Mindestens 70 % der Dachfläche sind mit einem mindestens 10 cm starken Aufbau 
extensiv zu begrünen.“ 
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Bauleitplanung der Stadt Erlenbach a.Main 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

"Boardinghouse Schiffswerft" 

mit paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes 

Behandlung der Anregungen aus dem Verfahren nach  
§§ 13 u. 13a in Vbdg. mit §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 

Beteiligungsverfahren und Offenlegung vom 06. April 2020 bis 06. Mai 2020 einschl. 
Abwägungsvorschläge 

Stand 02.06.2020 

 
Anmerkung: Das Beteiligungsverfahren wurde komplett wiederholt. Im Folgenden sind nur die 
abwägungsrelevanten Stellungnahmen aus dem ersten Beteiligungsverfahren wiedergegeben. 
 

Lfd. 
Nr. 

Beteiligte Stelle Antwort am Anmerkung 

1 Landratsamt Miltenberg SG 51, 
Bauleitplanung 

29.4.2020 siehe Stellungnahme 
aus 2. Offenlegung 

2 Regionaler Planungsverband - Region 1 - 28.4.2020 keine Einwände 

3 Bayer. Landesamt für Denkmalpflege 16.4.2020 siehe Stellungnahme 
aus 2. Offenlegung 

4 Industrie- und Handelskammer 6.5.2020 keine Anregungen 

5 EZV Energie- und Service GmbH 
Untermain 

keine Antwort  

6 Markt Elsenfeld 9.4.2020 per E-Mail, keine 
Anregungen 

7 Markt Eschau keine Antwort  

8 Markt Mönchberg keine Antwort  

9 Stadt Klingenberg 27.4.2020 keine Anregungen 

10 Stadt Obernburg 29.4.2020 keine Anregungen 

11 Stadt Wörth keine Antwort  

12 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. keine Antwort  

13 Bund Naturschutz in Bayern e.V.  6.5.2020 abwägungsrelevant  

14 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.  keine Antwort  

15 Verein für Landschaftspflege und 
Artenschutz in Bayern e.V.   

keine Antwort  

16 Regierung von Unterfranken  22.4.2020 keine Einwände 

 
 

Stellungnahmen im Rahmen der Offenlegung 

  keine Antworten  

- keine - 
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Anregung Abwägungsvorschlag 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum Bebauungsplan „Boardinghouse Schiffswerft“ in Erlenbach hat der Bund 
Naturschutz  (Sie hatten den BN in Regensburg angeschrieben) folgende Forderungen: 

 

1)      Es soll geprüft werden, ob das Boardinghouse als Nullenergiehaus konzipiert 
werden kann 

 

2)      Zu 3.6.: Folgende Formulierung ist vorzuziehen : „Die Schaffung 
insektenfreundlich gestalteter, naturnaher Wiesen (max. 2 schürig) auf den eher 
südexponierten Flächen und Strauchpflanzungen entlang der eher nordexponierten 
Flächen “. Das „ODER“ sollte auf jeden Fall raus. 

 

3)      Der letzte Satz in 3.6. sollte lauten: „ Diese Festsetzungen dienen neben der 
optischen Eingrünung des Areals auch einer naturnahen Gestaltung der Freiflächen“. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr.Hans Jürgen Fahn 

 

 

Mitglied des Bayer. Landtages a.D.,stellvertr. Bund Naturschutz- Kreisvorsitzender, 
Stadtrat, Kreisrat 

 

Zu erreichen unter: 016091783799 

Justin-Kirchgäßner-Str.11 

63906 Erlenbach 

 

016091783799 

 

13. Bund Naturschutz in Bayern e.V. , Schreiben vom 6.5.2020 
 
 
 
 
 
zu 1.. 
Der  Anregung kann nicht entsprochen werden. 
Ein Nullenergiehaus ist im Vorhabenplan nicht vorgesehen. Eine solche Festsetzung 
ist planungsrechtlich nicht möglich. 
 
zu 2.: 
Der  Anregung wird nicht entsprochen. 
Die Festlegungen gelten für die Abstandsflächen von Gebäuden im Innenbereich. Die 
Detail-Gestaltung wird grundsätzlich der Bauherrschaft überlassen. 
 
zu 3.: 
Der  Anregung wird nicht entsprochen. 
Dieser Satz wird in die Begründung aufgenommen. 

 


